
Mit 110 Prozent 
durchschnittlicher 
Schichtleistung ge­
hört Genosse Ralf 
Schirner (Mitte), 
Dreher in der Me­
chanischen Abtei­
lung des Naumbur- 
ger Mikrosa-Wer- 
kes zu den Besten 
in seinem Kollektiv. 
Mit seinen Kollegen 
Wilhelm Sattler (I.) 
und Andreas Wies- 
ner (r.) spricht er 
oft darüber, wie sie 
noch effektiver ar­
beiten können, um 
ihre Wettbewerbs­
verpflichtungen ein­
zulösen.

Foto: Wolfgang 
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beit für die Stärkung der DDR und die Sicherung des Friedens bewußtzu- 
machen, kämpferische Haltungen zu entwickeln, damit alle Verpflichtun­
gen ehrenvoll eingelöst werden und das Vertrauen der Werktätigen in die 
Politik der SED weiter vertieft wird, das ist in solchen BPO in das Zentrum 
der Führungsarbeit gerückt.
Unter Einbeziehung des ganzen Parteikollektivs und von Werktätigen wird 
ein hohes Maß schöpferischer Arbeit entwickelt, damit der Volkswirt- 
schaftsplan konkret untersetzt und mit der Bestimmung der entscheiden­
den Eckpunkte des Leistungszuwachses zugleich auch die effektivsten 
Wege ihrer Realisierung festgelegt werden. Dabei erweist sich die Einbe­
ziehung der gesellschaftlichen und Massenorganisationen, wie zum Bei­
spiel der Betriebsgewerkschaftsorganisation und ihrer Neuereraktivs, der 
FDJ-Grundorganisation und ihrer Jugendbrigaden und Jugendforscherkol­
lektive, der Kammer der Technik, mit anspruchsvollen Aufträgen zur Be­
schleunigung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts als eine unab­
dingbare Voraussetzung für die Realisierung der Kampfprogramme.

Zu den Erfahrungen zählt weiter, für jedes Ziel konkrete Parteiaufträge an Niveauvolle 
Genossen zu erteilen, um so die feste Einheit von Kampfprogramm und ideologische 
ehrenamtlicher Parteiarbeit herzustellen, das Niveau des innerparteilichen Arbeit leisten 
Lebens anzuheben. In gleicher Weise achten sie darauf, die Qualität der 
staatlichen Leitungstätigkeit zu erhöhen, damit die Leistungsbereitschaft 
der Werktätigen in hohes Leistungswachstum ungemünzt und der Verbes­
serung der Arbeits- und Lebensbedingungen die notwendige Beachtung 
geschenkt wircj.
Die höhere Qualität der Kampfprogramme im Parteitagsjahr muß sich vor 
allem im wachsenden Niveau der politisch-ideologischen Arbeit der Partei 
ausdrücken, darauf gerichtet, mit den Werktätigen die Leistungskraft un­
serer Volkswirtschaft durch Erhöhung des Wirkungsgrades von Wissen­
schaft und Technik sowie Steigerung der Produktivität der gesellschaftli-
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